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Palästina: Qualifizierung von Dienstleistungen und 

Schutzmaßnahmen für Menschen mit Behinderung

Das Projekt wird mit

Mitteln des

Bundesministeriums für 

wirtschaftliche

Zusammenarbeit und

Entwicklung gefördert

Die Situation

Menschen mit Behinderung sind in Palästina die am 

stärksten ausgegrenzte und vulnerable 

Bevölkerungsgruppe, die unter sozialer und kultureller 

Stigmatisierung, fehlenden rechtlichen und 

Schutzmaßnahmen sowie überforderten sozialen 

Dienstleistern leidet. Frauen und Kinder sind unter 

ihnen wiederum die am meisten benachteiligten 

Personen, die vielfältigen Formen von Gewalt und 

Missbrauch ausgesetzt sind. 

In den Diagnostik für Kinder mit geistigen 

Behinderungen fehlen Qualitätskriterien und Standards. 

Es besteht daher dringender Bedarf, die Qualität dieser 

Dienstleistungen zu verbessern und zusammen mit den 

Ministerien Kontrollmechanismen zur 

Qualitätssicherung einzuführen. Unser Projektpartner 

QADER hat in der ersten Phase bereits begonnen, das 

Fachpersonal in den einschlägigen staatlichen Stellen 

in dieser Richtung zu qualifizieren. 

Das Projekt

Die zweite Phase des Projekts trägt zur Stärkung von Inklusion, Schutz und Förderung der Rechte von

Menschen mit Behinderung in Palästina bei. Durch Schulungen und Trainings wird die professionelle Qualität

von Stellen, die die Erfassung und Diagnostik von geistigen Behinderungen bei Kindern anbieten, verbessert.

Um auf die Verletzungen der Rechte von Menschen mit Behinderungen effektiv zu reagieren, insbesondere

von Kindern und Frauen mit Behinderungen, die Opfer sexualisierter und geschlechtsspezifischer Gewalt

waren, werden entsprechende Schutzmaßnahmen und soziale Dienstleistungen weiterentwickelt. Lobbying

und evidenz-basierte Anwaltschaft, die auf empirischen Studien zur Behindertenpolitik in Palästina beruhen,

werden zu einem besseren Verständnis für die Rechte von Menschen mit Behinderung in Politik und

Gesellschaft beitragen.
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